
Einschlusskörpermyositis (IBM) Gömöri-Trichrom-Färbung
Myopathisches Muster, ragged red fi ber (oben), rimmed vacuoles (darunter),
autophagische Vakuolen (darunter), Myophagozytose (unten)
Mit freundlicher Genehmigung Prof. Stenzel, Institut für Neuropathologie, 
Charité, Berlin 

Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock

Klinik und Poliklinik für Neurologie
Gehlsheimer Straße 20
18147 Rostock

Anmeldung im Sekretariat: Iris Kell
Tel: +49 381 494-9517, Fax: +49 381 494-4759

5. Rostocker Muskeltag
Samstag, 21. März 2026, 09:00 – 13:30 Uhr
Arno-Esch-Hörsäle – Campus Ulmenstraße
Gemeinsame Auftaktveranstaltung Hörsaal 1
Sitzung für Ärzte Hörsaal 2
Sitzung für Patienten und Angehörige Hörsaal 1

neurologie.med.uni-rostock.de

Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Neuromuskuläres Zentrum (NMZ) Rostock

Wir danken den Sponsoren:

Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer angemeldet.

Veranstaltungsort:
Arno-Esch-Hörsäle – Campus Ulmenstraße der 
Universität Rostock, Ulmenstraße 69, 18057 Rostock

Parkplatz: Gebührenfreies Parken, Zufahrt A, Einfahrt 
zwischen Haus 1 und Arno-Holz-Straße

Hinweis für Rollstuhlfahrende
Der Zugang vom Parkplatz zum Arno-Esch-Hörsaal ist 
nicht barrierefrei und nur über Treppen möglich. 
Zum Ein- und Aussteigen kann kurzzeitig vor dem 
Hörsaal vorgefahren werden. Nutzen Sie dazu bitte die 
Zufahrt B zwischen Haus 1 und 2.   

Referenten und Vorsitzende:
Dr. med. Adela Della Marina
Neuropädiatrie, Klinik für Kinderheilkunde, 
Universitätsmedizin Essen
Dr. med. Ales Dudešek
Klinik und Poliklinik für Neurologie, UMR*
Prof. em. Dr. med. Hans-Hilmar Goebel
Institut für Neuropathologie, 
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Prof. Dr. med. Alexander Grimm
Hertie-Zentrum für Neurologie
Neurologische Klinik, Universitätsklinikum Tübingen
Prof. Dr. Dr. med. Andreas Hermann
Sektion für Translationale Neurodegeneration „Albrecht 
Kossel“, Klinik und Poliklinik für Neurologie, UMR*
Thomas Jürß
Landesverband M-V, Deutsche Gesellschaft für 
Muskelkranke (DGM) 
PD Dr. med. Christoph Kamm
Klinik und Poliklinik für Neurologie, UMR*
PD Dr. med. Felix Kleefeld
Neurologie, BG Universitätsklinikum Bergmannsheil, 
Bochum
Prof. Dr. med. Almut Meyer-Bahlburg 
Kinder- und Jugendklinik, UMR*
Winfried Möller
Landesverband M-V, Deutsche Gesellschaft für 
Muskelkranke (DGM)
Prof. Dr. med. Johannes Prudlo
Klinik und Poliklinik für Neurologie, UMR*
Gudrun Reeskau
Sozialberatung, Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke 
(DGM), Freiburg i. Br.
Dr. med. Bertold Schrank
Neurologie, DKD Helios Klinik, Wiesbaden; 
Neuromuskuläres Zentrum Rhein-Main
Prof. Dr. med. Werner Stenzel
Institut für Neuropathologie, 
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Prof. Dr. med. Alexander Storch
Klinik und Poliklinik für Neurologie, UMR*

Alexion 1000,- €
Alnylam 1250,- €
Amicus 1500,- €
Argenx 1000,- €
AstraZeneca 1250,- €
Biogen 2500,- €
CSL Behring   600,- €

Johnson-Johnson 1000,- €
Roche 1000,- €
Sanofi  1250,- €
Santhera 1000,- €
Takeda 1000,- €
ucb 1000,- €

Zufahrt A

Ulmenstraße

Zufahrt B
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Sehr geehrte Betroffene und Angehörige,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

im Namen des Landesverbands Mecklenburg-Vorpom-
mern der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke 
(DGM) lädt das Neuromuskuläre Zentrum Rostock sehr 
herzlich zum 5. Rostocker Muskeltag ein. Nach einer 
gemeinsamen Auftaktveranstaltung wird es wieder 
zwei parallele Sitzungen in getrennten Hörsälen ge-
ben. In der Patienten- und Angehörigengruppe werden 
Fragen zur stationären Rehabilitation im Mittelpunkt 
stehen. In der Sitzung der Ärzteschaft bilden zwei 
grundlagenorientierte Vorträge zur Herangehensweise 
bei Myopathien und Neuropathien den Schwerpunkt. 
Zudem werden wir uns ausgiebig mit neuromuskulären  
Erkrankungen des Kindesalters beschäftigen (u. a. 
SMA und DMD), weswegen sich auch Pädiater ange-
sprochen fühlen mögen. Weitere Schwerpunkte wer-
den sein die Einschlusskörpermyositis (IBM) sowie die 
Myotone Dystrophie, Typ 2 (DM2), die früher Proximale 
myotone Myopathie (PROMM) genannt wurde. Schließ-
lich werden Neuerungen auf dem Gebiet neuromusku-
lärer Erkrankungen zur Sprache kommen, darunter die 
CAR-T-Zelltherapie bei den Myositiden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine rege Diskus-
sion in einem ausgesprochen innovativen Gebiet der 
Neurologie und Neuropädiatrie.

Prof. Dr. med. Johannes Prudlo
Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Neurologie
Universitätsmedizin Rostock
Sprecher des NMZ Rostock

Prof. Dr. med. Alexander Storch
Direktor der Klinik und Poliklinik für Neurologie 
Universitätsmedizin Rostock

Für Barrierefreiheit ist gesorgt. Es handelt sich um eine 
reine Präsenzveranstaltung.

08:30 Uhr Ankunft, Begrüßungskaffee

Gemeinsamer Auftakt Hörsaal 1

09:00 Uhr Storch Begrüßung

09:05 Uhr Möller Begrüßung

Vorsitz: Goebel, Storch

09:10 Uhr Prudlo, 
Strenzel

Neue Entwicklungen Neuromuskuläre Erkrankungen

09:50 Uhr                                                                                                                       Hörsaalwechsel

Hörsaal 1 (Patienten/Angehörige) Hörsaal 2 (Ärzte)

Vorsitz: Meyer-Bahlburg, Hermann Vorsitz: Goebel, Stenzel

10:00 Uhr Della Marina Gentherapien in der 
Kinderneurologie – 
Wirksamkeit, Nebenwir-
kungen und Grenzen

10:00 Uhr Schrank V.a. Myopathie – 
Herangehensweise

10:30 Uhr Grimm Polyneuropathie – durch 
Ernährung beeinfluss-
bar?

10:45 Uhr Kleefeld 
(1/2)

Einschlusskörpermyosi-
tis (IBM)

11:00 Uhr Kaffeepause

Vorsitz: Jürß, Storch Vorsitz: Dudešek, Kamm

11:30 Uhr Schrank Nicht-medikamentöse 
Therapien von Patienten 
mit neuromuskulären 
Erkrankungen

11:30 Uhr Grimm V.a. Polyneuropathie – 
Herangehensweise 

12:00 Reeskau 
(1/2)

Stationäre Rehabilitation 
– Tipps zu Antragstellung 
und Widerspruch

12:15 Uhr Kleefeld 
(2/2)

Myotone Dystrophie, Typ 
2 (DM-2); früher: PROMM

12:30 Uhr Reeskau 
(2/2)

Umgang mit Kostenträ-
gern & Angebote der 
DGM

12:30 Uhr Della Marina Neue Entwicklungen bei 
neuromuskulären Erkran-
kungen – Aus Sicht der 
Neuropädiatrie

13:15 Uhr Mittagsimbiss bis 14:00 Uhr


